
                                                                      Weitere Texte und ©-Informationen: www.praxis.liturgie.de 
                     zusammengestellt von Judith Reitebuch 

Hochfest des Heiligen Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 
 
 
 

a14-12.a5-4,7.16 صموئیيل 2  
 

ااذذھھھهب ووقل لعبديي ددااوودد ھھھهكذاا قالل  ووفي تلك االلیيلة كانن كلامم االربب االى ناثانن قائلا
متى كملت اایيامك ووااضطجعت مع آآبائك ااقیيم بعدكك نسلك االذيي یيخرجج من . االربب

 ي بیيتا لاسمي وواانا ااثبت كرسي مملكتھه االى االابدیيبنھھھهو . ااحشائك ووااثبت مملكتھه
وویيأمن بیيتك وومملكتك االى االابد اامامك. . اانا ااكونن لھه اابا ووھھھهو یيكونن لي اابنا.
.سیيك یيكونن ثابتا االى االابدكر  

 
 
 
 

16.13,4-22.18 رروومیية  
 

فانھه لیيس بالناموسس كانن االوعد لابرااھھھهیيم ااوو لنسلھه اانن یيكونن ووااررثا للعالم بل ببر 
لیيكونن االوعد ووططیيداا  ذاا ھھھهو من االایيمانن كي یيكونن على سبیيل االنعمةھهل. االایيمانن

من اایيمانن اابرااھھھهیيم  لجمیيع االنسل لیيس لمن ھھھهو من االناموسس فقط بل اایيضا لمن ھھھهو
لتك اابا لامم كثیيرةة. اامامم الله االذيي كما ھھھهو مكتوبب ااني قد جع. االذيي ھھھهو اابب لجمیيعنا

فھهو على . ةة كانھها موجوددةةآآمن بھه االذيي یيحیيي االموتى وویيدعو االاشیياء غیير االموجودد
خلافف االرجاء آآمن على االرجاء لكي یيصیير اابا لامم كثیيرةة كما قیيل ھھھهكذاا یيكونن 

.لذلك اایيضا حسب لھه براا. نسلك  

 
 
 
 
2 Samuel 7,4-5a.12-14a.16 
 
Das Wort des HERRN erging an Natan: Geh zu meinem Knecht David und sag 
zu ihm: So spricht der HERR: Wenn deine Tage erfüllt sind und du dich zu dei-
nen Vätern legst, werde ich deinen leiblichen Sohn als deinen Nachfolger ein-
setzen und seinem Königtum Bestand verleihen. Er wird für meinen Namen ein 
Haus bauen und ich werde seinem Königsthron ewigen Bestand verleihen. Ich 
werde für ihn Vater sein und er wird für mich Sohn sein. Dein Haus und dein 
Königtum werden vor dir auf ewig bestehen bleiben; dein Thron wird auf ewig 
Bestand haben. 
 
 
Römer 4,13.16-18.22 
 
Abraham und seine Nachkommen erhielten nicht aufgrund des Gesetzes die 
Verheißung, Erben der Welt zu sein, sondern aufgrund der Glaubensgerech-
tigkeit. Deshalb gilt: „aus Glauben“, damit auch gilt: „aus Gnade“. Nur so bleibt 
die Verheißung für die ganze Nachkommenschaft gültig, nicht nur für die, wel-
che aus dem Gesetz, sondern auch für die, welche aus dem Glauben Abra-
hams leben. Er ist unser aller Vater, wie geschrieben steht: Ich habe dich zum 
Vater vieler Völker bestimmt – im Angesicht des Gottes, dem er geglaubt hat, 
des Gottes, der die Toten lebendig macht und das, was nicht ist, ins Dasein 
ruft. Gegen alle Hoffnung hat er voll Hoffnung geglaubt, dass er der Vater vie-
ler Völker werde, nach dem Wort: So zahlreich werden deine Nachkommen 
sein. Darum wurde es ihm auch als Gerechtigkeit angerechnet. 
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Matthäus 1,16.18-21.24a 
 
Jakob zeugte den Josef, den Mann Marias; von ihr wurde Jesus geboren, der 
der Christus genannt wird. Mit der Geburt Jesu Christi war es so: Maria, seine 
Mutter, war mit Josef verlobt; noch bevor sie zusammengekommen waren, 
zeigte sich, dass sie ein Kind erwartete – durch das Wirken des Heiligen Geis-
tes. Josef, ihr Mann, der gerecht war und sie nicht bloßstellen wollte, be-
schloss, sich in aller Stille von ihr zu trennen. Während er noch darüber nach-
dachte, siehe, da erschien ihm ein Engel des Herrn im Traum und sagte: Jo-
sef, Sohn Davids, fürchte dich nicht, Maria als deine Frau zu dir zu nehmen; 
denn das Kind, das sie erwartet, ist vom Heiligen Geist. Sie wird einen Sohn 
gebären; ihm sollst du den Namen Jesus geben; denn er wird sein Volk von 
seinen Sünden erlösen. Als Josef erwachte, tat er, was der Engel des Herrn 
ihm befohlen hatte. 

a24.21-18.16,1متى   
 

ااما . وویيعقوبب وولد یيوسف ررجل مریيم االتي وولد منھها یيسوعع االذيي یيدعى االمسیيح
وبة لیيوسف قبل اانن االمسیيح فكانت ھھھهكذاا. لما كانت مریيم اامھه مخط ددةة یيسوععوولا

فیيوسف ررجلھها ااذذ كانن بارراا وولم یيشأ اانن . یيجتمعا ووجدتت حبلى من االرووحح االقدسس
فیيما ھھھهو متفكر في ھھھهذهه االامورر ااذذاا ملاكك االربب قد  وولكن. یيشھهرھھھها اارراادد تخلیيتھها سرّاا
ذيي یيوسف اابن ددااوودد لا تخف اانن تأخذ مریيم اامرأأتك. لانن اال ظظھهر لھه في حلم قائلا یيا
فستلد اابنا ووتدعو ااسمھه یيسوعع لانھه یيخلصّ . االرووحح االقدسس حبل بھه فیيھها ھھھهو من
فلما ااستیيقظ یيوسف من االنومم فعل كما اامرهه ملاكك االربب ووااخذ . شعبھه من خطایياھھھهم

.اامرأأتھه  


